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BEST PRACTICE 
 
 
 
 
 

-DAS KINDERFAHRTURNIER DES KUTSCHERCLUB LUDWIGSFELDE E. V.- 
 

 
DAS KINDERFAHRTURNIER IST EIN TOLLES BEISPIEL WEIL: 
 
Der Fahrsport für Kinder und Jugendliche populär gemacht wird und der Spaß 
hierbei stets im Vordergrund steht. Außerdem können alle Kinder und Jugendlichen 
teilnehmen. Durch die Bereitstellung der Gespanne wird ihnen eine große 
Einstiegshürde genommen, denn sie können sich im Fahrsport ausprobieren ohne 
hohe Kosten aufzuwenden.  
 

BERICHT 
 
Der Kutscherclub e. V. Ludwigsfelde veranstaltete vom 31. August bis 01. September 
2013 ein Fahrturnier der besonderen Art. Es wurde nicht mit eigenen, sondern mit 
vom Veranstalter bereitgestellten Gespannen gefahren. Ähnlich wie bei den 
Studentenreitern erfolgte die Wertung nach einem Ausschlussverfahren über zwei 
Runden.  
 
Der Wettbewerb begann am Samstagmittag mit der Auslosung der Gespanne. Um 
jederzeit eingreifen und somit ein größtmögliches Maß an Sicherheit zu gewährleisten 
wurde mit Sicherheitsleinen gefahren, die der Besitzer des Gespannes in der Hand 
behielt. Dennoch blieben die Nachwuchsfahrer im Alter zwischen acht und 16 
Jahren die Hauptakteure. Gerichtet wurde motivierend und fair, um das Turnier für 
alle Teilnehmer zum Erfolg zu machen. Der Richter hob Positives hervor und wies 
schlüssig formuliert auf Punkte hin, an denen die jungen Fahrerinnen und Fahrer in 
Zukunft weiter arbeiten sollten. Für das Kegelfahren wurden die Gespanne wieder 
neu ausgelost, damit jeder die Möglichkeit erhielt sich für das Finale zu qualifizieren. 
Mit einer Siegerehrung am Sonntagmittag endete die Veranstaltung. Somit blieb 
allen genügend Zeit, um den Heimweg in Ruhe anzutreten.  
 
Doch nicht nur der Turniersport stand bei dieser Veranstaltung im Vordergrund. Ein 
buntes Rahmenprogramm mit Spiel und Spaß sorgte für ein rundes Gesamtkonzept. 
So waren beim Dreibeinlauf von Kind bis Gespannbesitzer alle fröhlich dabei. Und 
beim Hufeisenwerfen durften die Glücksbringer anschließend sogar behalten 
werden. Mit einem spontanen Volleyballspiel über den Koppelzaun klang der erste 
Tag aus. Eine weitere Besonderheit: Die Malzeiten wurden stets gemeinsam 
eingenommen, sodass zwischen Anfängern und Profis ein reger Austausch stattfand. 
 
Ein wichtiger Punkt ist, dass ein solches Turnier nicht allein den Erfolg eines 
Vereinskonzeptes ausmacht. Der Verein steht ganz unter dem Motto: Kleine Kinder, 
kleine Ponys: große Zukunft. Ergänzende Angebote sind vorhanden, wie zum Beispiel: 
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• Aktionen ohne Pferde z.B. Schlafen im Stroh 
• Gemeinsamer Besuch von Messen (Hippologica und Grüne 

Woche) mit den Ponys 
• Regelmäßiges Trainingsangebot 
• Ermöglichung von Turnierstarts 
• Kooperation mit der Neuen Grundschule Potsdam 
• Abzeichenprüfungen FN 

 

FAZIT 
 
Alle Teilnehmer hatten Spaß und wollten anschließend gerne weiter fahren. Die 
jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer pflegen seit der Veranstaltung den Kontakt 
zueinander und teilen gemeinsam ihr neues Hobby. Hierfür stehen ihnen die 
Gespanne auch weiterhin zur Verfügung und sogar Turnierstarts werden ermöglicht! 
So hat zum Beispiel die Familie Werkmeister, welche ein Gespann zur Verfügung 
stellte, der Teilnehmerin Helena Reinecke, das Gespann zum weiteren Fahren 
angeboten, auch auf Turnieren! Es entstand eine Partnerschaft zwischen "Anfänger 
und Profi". Der Kutscherclub kann sich über neue Mitglieder freuen, die durch das 
Turnier auf den jungen Verein aufmerksam wurden und alle freuen sich auf das 
nächste Kinderfahrturnier welches auch im nächsten Jahr durch die begeisterten 
Helfer, Teilnehmer, Offiziellen und Sponsoren unterstützt wird. 

 
  

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



BEST PRACTICE – KINDERFAHRTURNIER   
 

- 3 - 

CHECKLISTE VOM VERANSTALTER 
 
Ein Jahr vor der Veranstaltung 
 

� Veranstaltung planen, was und wo LPO, WBO, welche Prüfungen 
(Ausschreibung anfangen), welches Rahmenprogramm, Ideen sammeln 

� Veranstaltungsort/-gelände abklären 
� Richter und Parcourschef anfragen 
� Finanzplan aufstellen (grob) 
� Sponsoren anfragen (viele haben ein 

Jahresbudget, welches am Jahresanfang 
verteilt wird!) 

 
6 Monate vor der Veranstaltung 
 

� Rettungssanitäter 
� Tierarzt 
� Helfer anfragen 
� Veranstaltung anmelden / veröffentlichen 
� Versorgung  (Extern oder Intern?) 

 
3 Monate vor der Veranstaltung/bis zur Veranstaltung 
 

� Werbung (Veranstaltung bewerben, Programmheft, Werbung der Sponsoren 
anbringen) 

� Parcoursmaterial  Richterhäuschen, Dressurviereck, Sprünge, Kegel,… 
� Toiletten 
� Parkplatz 
� Schleifen und Ehrenpreise 
� Sprecheranlage 
� Meldestelle 
� Umfeld gestalten Bänke, Tische, Versorgungszelt, Hinweisschilder 
� Zeitplan 
� Helferplan 

 
Nach der Veranstaltung 
 

� Sponsoren danken! 
� Nacharbeiten und dokumentieren für das nächste Mal 

 
 
 
 


